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April im DMMI
---------------------
 
Liebe Freundinnen und Freunde des Deutschen Medizinhistorischen Museums
Ingolstadt!
 
In unserer aktuellen Mini-Ausstellung „Die Hand des Hutmachers“ geht es um ein
zentrales Objekt, dessen Geschichte in der Ausstellung aufgeblättert wird: die
Sauerbruch-Prothese des Tegernseer Hutmachers Gottfried Schätz. Eine Ausstellung
für ein einziges Objekt - das fanden wir im Vorfeld selbst etwas gewagt. Doch die
Rechnung scheint aufzugehen, das zeigt sich nicht nur an den durchweg positiven
Kommentaren im Besucherbuch, sondern ebenso am Interesse der Medien, durch die
unsere Ausstellung auch überregional ins Gespräch gekommen ist. Und nun beginnt
die Ausstellung „für uns zu arbeiten“: Uns haben bereits mehrere Personen angerufen,
die uns interessante Informationen oder Hinweise auf weitere Prothesen geben
konnten. Das freut uns sehr und bestätigt uns darin, diese Thematik weiter zu
verfolgen.
Im Begleitprogramm zur Ausstellung spricht Dr. Christine Wolters (Universität
Hannover), Mit-Autorin des Ausstellungskatalogs, am 23. April über das Thema „Die
Integration von amputierten Kriegsversehrten in der Bundesrepublik“.


Den endgültigen Einzug des Frühlings, der sich ja schon mit vielen sonnigen Tagen
angekündigt hat, begehen wir mit der Wiederaufnahme unserer Themenführungen im
Garten am 10. April und mit einem Vortrag im Rahmen unserer Autopsie-Reihe mit der
Kunsthistorikerin Dr. Ursula Quecke (Marburg) am 30. April. Diesmal geht es - passend
zur Jahreszeit - um ein lebendes Objekt: die Tulpe.


Hier finden sie eine Zusammenstellung des Medienechos auf die aktuelle Ausstellung:
http://www.ingolstadt.de/dmm/index.php?id=205


Mit herzlichen Grüßen aus der „alten Anatomie“
Ihr
Museumsteam


 
---------------------
 
AKTUELLE SONDERAUSSTELLUNGEN:
 
Die Hand des Hutmachers | Medizin unter der Lupe 4
Kleine Sonderausstellung im Anatomiesaal des Deutschen Medizinhistorischen
Museums
Mehr Informationen unter: http://www.ingolstadt.de/dmm/index.php?id=139
 
PRAXISWELTEN. Zur Geschichte der Begegnung von Arzt und Patient
Gemeinsame Ausstellung im Berliner Medizinhistorischen Museum der Charité
Der dazu erschienene Katalog ist an unserer Museumskasse erhältlich.
Mehr Informationen unter: http://www.ingolstadt.de/dmm/index.php?id=191
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Di., 1.4., 12.30 Uhr
Mittagsvisite: Landkarten
In der Sammlung des Museums befinden sich auch wertvolle Landkarten aus dem 17.
Jahrhundert. Die Kunsthistorikerin Dorothea Niggemeier stellt ausgewählte Blätter vor.
30 min., Eintritt frei
 
So., 6.4., 15.00 Uhr
Öffentliche Sonntagsführung durch das Museum
Für die Teilnahme wird der Museumseintritt und eine Führungsgebühr von 2 €
erhoben.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
 
Di., 8.4., 12.30 Uhr
Mittagsvisite: Ausstellung „Hand des Hutmachers“
Marion Ruisinger stellt die Sauerbruch-Prothese des Tegernseer Hutmachers Gottfried
Schätz vor, die im Zentrum der aktuellen Ausstellung steht.
30 min., Eintritt frei
 
Do., 10.4., 17.00 Uhr | Öffentliche Gartenführung
Arzneipflanzen in der Homöopathie
mit Dr. Heinz Gärber, Arzt für Allgemeinmedizin und Homöopathie, Ingolstadt
Die Führungsgebühr von 2 € pro Person ist an der Museumskasse zu entrichten
 
Mi., 23.4. | Begleitprogramm „Hand des Hutmachers“
Die Integration von amputierten Kriegsversehrten in der Bundesrepublik
Vortrag von Dr. Christine Wolters, Universität Hannover
 
Di., 29.4., 12.30 Uhr
Mittagsvisite: Bakteriologisches Besteck
Ein mikrobiologisches Besteck, das für den Einsatz im 1. Weltkrieg entwickelt wurde,
steht im Zentrum dieser Mittagsvisite mit Michael Kowalski.
30 min., Eintritt frei
 
Mi., 30.4. | Reihe „Autopsien“
Tulipa
Vom begehrten Importartikel zum Spekulationsobjekt des 17. Jahrhunderts
Vortrag von Dr. Ursula Quecke, Marburg
 
 
 
Ausführlichere Informationen wie immer unter: 
http://www.ingolstadt.de/dmm/index.php?id=17 
und bei Facebook unter: www.facebook.com/dmmingolstadt
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